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Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Deißlingen : TV Nendingen 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Kammerlander in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kammerlander /
Manz nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Nendingen im Match der Herren
Kreisliga A Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SG Deißlingen, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:31) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Kammerlander und Manz, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Schaible / Emminger beim 11:8, 11:7, 11:8 mit Kremser /
Schilling. 2:3 endete das Doppel zwischen Strunskij / Kimmich und Kammerlander / Manz aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Musa / Wagner die Begegnung mit 1:3 gegen Heinisch /
Schnekenburger abgaben. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Unbeeindruckt
von einem 2:0-Rückstand, kam Daniel Schaible gegen Martin Kremser dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Mark Strunskij verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rolf Kammerlander. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mario
Kimmich eine Niederlage in vier Sätzen gegen Roland Manz kassierte. Lange umkämpft war im
Anschluss die Partie zwischen Fabian Emminger und Dirk Heinisch, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Heinisch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Adrian Musa hatte gegen Dirk Schilling bei seinem 3:0 keine
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von Kay Wagner gegen Thorsten Schnekenburger
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. 2:3
endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Daniel Schaible und Rolf Kammerlander aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mark Strunskij hatte
am Nachbartisch gegen Martin Kremser bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Mario
Kimmich kam mit der Spielweise von Dirk Heinisch am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
5:7. Fabian Emminger verlor sein Match wiederum gegen Roland Manz unterm Strich eindeutig mit 0:
3. Adrian Musa machte jedoch mit Thorsten Schnekenburger bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließ Kay Wagner
seinem Gegner Dirk Schilling beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht deutlich war wiederum die
Drei-Satz-Pleite von Schaible / Emminger gegen Kammerlander / Manz. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TV Nendingen war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Deißlingen am 20.11.2021 gegen die TG
Schwenningen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.11.2021 gegen spielfrei*
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Deißlingen

Doppel: Schaible / Emminger 1:1, Strunskij / Kimmich 0:1, Musa / Wagner 0:1 
Einzel: D. Schaible 1:1, M. Strunskij 0:2, M. Kimmich 1:1, F. Emminger 0:2, A. Musa 2:0, K. Wagner
2:0 

 TV Nendingen
Doppel: Kammerlander / Manz 2:0, Kremser / Schilling 0:1, Heinisch / Schnekenburger 1:0 
Einzel: R. Kammerlander 2:0, M. Kremser 1:1, D. Heinisch 1:1, R. Manz 2:0, T. Schnekenburger 0:2,
D. Schilling 0:2


